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Benutzerhandbuch

Sie haben ein Telefon der Serie Reflexes gewdhlt: Wir danken lhnen fiir das
Vertrauen, das Sie Alcatel entgegenbringen.

lhr digitales Telefon Alcatel Advanced Reflexes bietet Ihnen alle Vorteile seiner
neuen ergonomischen Gestaltung fiir eine noch leistungsstarkere Kommunikation.
lhr Telefon Alcatel Advanced Reflexes ist ergonomisch, denn es bietet Ihnen:

einen Komfort-Hérer: ergonomische Formen und Haltebereiche aus einem
weichen, griffigen Material,

Audio-Tasten (Lauthéren, Freisprechen usw.), um lhnen das Telefonieren zu
erleichtern,

eine komfortable Alphatastatur, damit Sie lhre Gesprachspartner nach ihren
Namen auswihlen kénnen,

transparente Tasten mit einem Lupeneffekt, um Ihnen das Lesen Ihrer
Programmierungen (Direktrufe, Funktionen usw.) zu erleichtern.

lhr Apparat Alcatel Advanced Reflexes ist effizient, denn er bietet Ihnen:

ein Display mit zugeordneten Tasten (Softkeys) und einen Navigator. Das
Display ermdglicht es lhnen, die Rufnummer und den Namen |hrer
Gesprichspartner zu sehen; mit dem Navigator konnen Sie auf einfache Weise
von einer Funktion zur nichsten wechseln (Ubergabe eines Anrufs, Konferenz
usw.),

Verbindungs-lcons (besetzt, frei, in Warteposition), um lhnen beim Management
lhrer Anrufe zu helfen (Wechsel von einem Gesprichspartner zum anderen
usw.),

eine Serie von Zusatzmodulen zur Dateniibertragung. Damit kénnen Sie die
Anwendungen der computerunterstiitzten Telekommunikation (CTI¥) benutzen
oder Analog-Terminals (Fax, Anrufbeantworter usw.) bzw. ISDN-Gerite (PC
mit ISDN-Karte, Fax der 4. Generation) anschlieBen.

*CTI : Computer Telephone Integration



Wie diese Anleitung verwenden?

Sie besitzen jetzt ein digitales Telefon Alcatel Advanced Reflexes. Seine groBen
Display-Bereiche, der Navigator und die Alphatastatur zeichnen sich durch ihre
hohe Ergonomie und ihren hohen Benutzungskomfort aus.

Aktionen
Abheben.

Auflegen.

Beschreibung einer
Aktion oder eines
Kontexts.

I@@

Navigator

Navigieren im Menii
nach oben, unten, links
oder rechts.

Display und Softkeys

Maller Hartin | Teilanzeige des Displays.

Softkey.

LE

Frei programmierbare Tasten
und Icons

Leitungstaste.

Mit einer Taste
verbundenes Icon.

Fest programmierte
Taste (Funktion wird
durch Icon symbolisiert).

EXU

Tastatur

Zifferntastatur.

Alphatastatur.

Spezifische Tasten der
Zifferntastatur.

Audio-Tasten
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Weitere programmierte
Tasten

Lauthéren.
Freisprechen.

Einstellung "minus”.

Einstellung "plus”.

Programmierte Taste.

Taste MENU.
Weitere verwendete
Symbole

[ooe3) Andere Alternative zur

Aktionsfolge.

@ Wichtige Informationen.

Diesen Symbolen kénnen kleine Icons oder Text hinzugefiigt werden. Alle
Standardcodes oder personlich gewidhlten Funktionscodes sind in der

Kennzifferntabelle im Anhang aufgefiihrt.

Die in diesem Handbuch beschriebenen und mit einem Sternchen (¥) versehenen
Funktionen stehen nur in bestimmten Software-Versionen zur Verfiigung..
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Entdecken Sie Ihr Telefon

B Navigator )

Zum Bléttern durch mehrere Display-Seiten
und zum Auswihlen einer Zeile (die untere
Zeile ist standardmaBig aktiv).

Obere Zeile
Vorherge- Nichste Sei B [nformationstaste
hende Seite achste Seite Sie ermoglicht es:
. ¢ Infos Uber lhr Telefon zu erhalten
Untere Zeile ¢ Tasten zu programmieren

Die LED zeigt an, daB ___

Nachrichten vorliegen.

IS | | — - — —
0y
Taste 'Mikro' damit €| 3 O3 gt
Ihr Gesprichspartner — | |3 3] k|3
Sie nicht mehr hort. | |3 3 |3
A
[ — —J

:‘ \.E|'(E|.

Zum Beenden eines

Taste 'auflegen’ J
Gesprachs oder einer

Programmierung.

B Audiotasten

Lautsprecher:
Vers zum Lauthéren eines Gesprichs ; ALpha:as_tat/l;;d )
zum Verringern . iese durch eine Abdeckung ge-
der Lautstirke 5 E“m E“rhl? hzn der || Schiitzte Tastatur erméglicht das
des Lautspre- (Tl LZEz:;'Lcier?ss Anrufen iiber die Namenwahl, die

chers oder des Inanspruchnahme der Nachrich-

oder des Horers

Harers tendienste und die Programmie-
Freisprechen: rung. Sie verfiigen tiber ein
zum Anrufen eines Gesprichspart- selbstklebendes '"Memo'-Etikett,
ners oder zum Beantworten eines das Sie unter die Abdeckung kle-
Anrufs ohne Abheben des Horers ben kénnen.




(m Display und Softkeys

watzen VWiederholen einer Nummer lhrer Ruurl
Wahl.

sarign ~ VVahl von externen Rufnummern D
gesperrt.

Termin . . . Telpp
Einen Termin eingeben.

e Heranholen eines Anrufs. Operat

Besteht aus 2 Zeilen und mehreren Seiten mit Informationen iiber Ihren Gesprachspartner sowie
die Funktionen, die iiber die den Display-Zeilen entsprechenden Tasten erreichbar sind.

Umleiten Ihrer Anrufe zu einem
anderen Telefon.

Bei Bedarf Anzeige weiterer
Informationen.

Persénliche Gestaltung Ihres Telefons.

Telekommunikationsdaten

~@- programmieren.

0 . p
B Frei programmierbare Tasten und Icons

Ihrer Anrufe.
Jeder dieser Tasten ist ein lcon zugeordnet:

Verbindungs-Icons:
(71 Ankommender Anruf (blinkend).
Bestehende Verbindung.
Verbindung wird gehalten.
Gemeinsam gehaltene Verbindung.

Funktions-lcons:

[m =] Funktion akeiviert.
Nachricht liegt vor.

Leitung oder Nebenstelle belegt.

Fest programmierte Funktionstasten:
l| (3=]) Umleiten der Anrufe zu einem anderen Telefon.

((X* () Zugang zur individuellen Kurzwahl.

(Gson [) Zum Aufrufen der ISDN-Dienste.

Zum Anrufen eines Gesprachspartners, zur Aktivierung eines Dienstes oder zum Managemet

((X2]) Zugang zu den verschiedenen Nachrichtendiensten.

(2+2) Verbinden des Gesprichs an eine andere Nebenstelle.




Anbringen der Beschriftungen der
frei programmierbaren Tasten

Die bedruckten Beschriftungen, die zum Lieferumfang Ihres Telefons gehéren,
unter den frei programmierbaren Tasten anbringen.

I.  Einen Gegenstand mit flachem Ende in die Kerbe einfiihren (I Kerbe
pro Tastenblock).

2.  Die Abdeckung hochklappen.
3.  Die bedruckte Beschriftung einlegen.

4.  Die Abdeckung wieder herunterklappen.



- o O « 8

Direktruf Rufnummer des
Gesprichspartners
@ = - B
Name des Anruf
Gesprichspartners beenden

ohne daB dadurch die Verbindung unterbrochen wird.

-

@ Wahrend des Gesprachs kénnen Sie lhren Horer abheben,



© Telefonieren:

o) @ n - > u|5555?unu|

Direktruf Rufnummer des
‘“externe Gesprichspartners
Nummer”

<

informiert Sie tiber den
Zustand der Verbindung

0 ist die Standardkennziffer fiir den Zugang zum 6ffentlichen Telefonnetz.

BEEED i inverhalb des Unternehmens
O = B = O

Rufnummer des Standardkennziffer der Direktruf
Apparats Funktion ”’ Anruf zur
Vermittlung”

>

Name oder Nummer des
Gesprichspartners



°* Wenn der interne oder externe Gesprichspartner nicht

antwortet:

O Aufs. ooey O Rickr o Text
Nachricht zum Automatischer Schriftliche
Lautsprecher des freien Riickruf bei Nachricht
Apparats iibertragen besetztem Apparat ibermitteln

D ‘ ahiotiz
Zugang zum nichsten Nummer fiir spateren Anruf
Display speichern

9 Maller Martin |

die ersten
Buchstaben des
Namens lhres
Gesprichspartners

* Bei richtigem Namen

Ruren



* Wenn der Name des Gesprichspartners nicht richtig ist:

LIName o korrek D Hachst
Ausdehnen der Loéschen des zuletzt Anzeige des nichsten
Suche eingegebenen Zeichens Namens
oo Uarher oo Ende

Anzeigen des Riickkehr zum
vorhergehenden Namens Hauptmenti

@ >

Honika o ‘

Anruf eines ausgewihlten Zugang zu anderen
Gesprichspartners Gesprichspartnern

* Zur Programmierung lhres individuellen Kurzwahlverzeichnisses siehe
'Programmieren der individuellen Kurzwahl'.

lhr Apparat hat tber die allgemeinen Kurzrufnummern Zugang zu einem
Telefonbuch des Unternehmens.

Kurznummer



* Antworten:

BEDD  Fitern der Anrue dber den Sprachspeicher

Mit diesem Dienst kénnen die auf lhren Sprachspeicher ankommenden Anrufe
gefiltert werden. Wenn die Person ihre Nachricht hinterlaBt, kénnen Sie mit ihr
in Verbindung treten.

© Aktivieren des Filterns :

Programmierte Taste Eingabe lhres
'Filtern iiber den PaBworts
Sprachspeicher’



* Beim Entgegennehmen eines Anrufs :

der Name oder die Freisprechen zur
Nummer des Aufnahme des
Anrufenden Anrufs
o2 @ @ O
nur das Hoéren dieselbe Taste zur
unterbrechen Unterbrechung des Horens
und zum Deaktivieren des
Filterns
LWL Hachsk o Larher Rufen
Auswihlen der eine der letzten 10 ausgegebenen Wiederholen
Funktion Rufnummern auswihlen einer Nummer
"Ww" lhrer Wahl



Speichern der gewihlten
Nummer

* Wahlwiederholung der gespeicherten Nummer:

- > oo

Anruf

gespeicherte Nummer

->

* Loschen einer Riickrufanforderung:

Qo O ==



Sie kénnen antworten, ohne den Horer abzunehmen. Wenn ein interner
Gespriachspartner anruft, klingelt Ihr Apparat, und Sie kénnen direkt sprechen.
Am Display wird die Identitit des Anrufenden angezeigt.

-

Bei bestehender Verbindung miissen Sie manchmal in MFV senden: z.B. im Rahmen
eines Sprachservers, einer automatischen Vermittlung oder eines fernabgefragten
Anruferbeantworters.

zum Aktivieren zum Deaktivieren

20



Nummer des

Gesprachspartners
Senden oo korrek oo Ende
Senden lhres Léschen des letzten Riickkehr zum
Anrufs Zeichens Ausgangsbildschirm
3k
Py . SubAdr oy Geheim
Zugriff auf die ISDN- eine Subadresse Geheimnis lhrer Identitit
Dienste hinzufiigen

D Text

eine schriftliche
Nachricht tibermitteln

* Ubermittlung einer Subadresse

Es kann vorkommen, daB Sie die Nummer Ihres Gesprachspartners durch eine
'Subadresse' von 4 Ziffern erganzen missen (um direkt sein Fax, seinen PC, sein
Telefon usw.) zu erreichen.

Subfdr 0K, Senden
— - - )

Eingabe der
Subadresse auf der
Tastatur

21



Wenn Sie einen internen Gesprichspartner oder einen externen ISDN-
Gesprichspartner anrufen, wird ihm lhre Nummer automatisch
tibermittelt.

Sie kénnen |hre Identitit geheimhalten, bevor Sie lhren Anruf senden.

Nummer lhres
Gespriachspartners

* Geheimhalten lhrer Identitit bei allen Anrufen:

=) >

Programmierte Taste
”Geheim”

° Zum Léschen des Geheimnisses der Identitit:

(-

Programmierte Funktion
”Geheim”

22



Bei der Entgegennahme eines Anrufs kénnen Sie dem &ffentlichen Betreiber
anfordern, Informationen tiber lhre Verbindung aufzuzeichnen (Nummern der 2
Gespriachspartner, Uhrzeit und Datum des Anrufs, Subadresse ,usw.).

Einschalten des

Lautsprechers

Do ca
Einstellen der Lautstdrke (7 Abschalten des
Stufen) Lautsprechers



Sie héren Ihren Gesprichspartner, aber er hort Sie nicht mehr:

- (

Abschalten des
Mikrofons

e

Zuriickkehren zum
Gesprich



Bei bestehender Verbindung

e A
N = O

Nummer des Name des zweiten Leitungstaste
zweiten Gesprichspartners
Gesprichspartners

@ @) - >

* Annullieren des zweiten Anrufs und Wiederaufnahme des
ersten Gesprichspartners:

@ [0

Leitungstaste,
deren LED blinkt,
driicken

Falls Sie sich bei der Eingabe geirrt haben, einfach auflegen: Ihr Apparat klingelt,
und Sie kehren in das Gesprach mit lhrem ersten Gesprachspartner zuriick.

25



¢ Eine zweite Person versucht Sie zu erreichen:

E= 'S

der Name oder die Leitungstaste, deren
Nummer des Anrufenden LED blinkt, driicken
blinkt 3 Sekunden lang

* Um zu lhrem ersten Gesprichspartner zuriickzukehren:

)

Mit einem Icon
verbundene Leitungstaste

Wenn Sie auflegen, ohne den zweiten Anruf entgegenzunehmen, wird das zweite
Gesprich anschlieBend angezeigt.



° Weiterleitung lhres Gespriachspartners an einen anderen
Apparat bei bestehender Verbindung:

LR

Nummer des
Zielapparats

° Wenn lhr zweiter Gesprachspartner antwortet:

@ @ lerb.

= @ f—

Sie kénnen Ihren Anruf auch sofort weitergeben, ohne die Antwort lhres
Gesprichspartners abzuwarten, indem Sie eine der zwei obigen Méglichkeiten
anwenden.

Die Ubergabe zwischen zwei externen Gesprichspartnern
ist im allgemeinen nicht gestattet (in Abhangigkeit vom
betroffenen Land und der Systemprogrammiierung)

Bei bestehender Verbindung

27



Bei bestehender Verbindung mit einem Gesprachspartner befindet sich ein
zweiter in Warteposition.
Um das Gesprich mit ihm wiederaufzunehmen:

G- »

Mit einem Icon
verbundene
Leitungstaste

Bei bestehender Verbindung mit einem Gesprachspartner befindet sich ein
zweiter in Warteposition:

‘ O 3Konf w3Konf
- m =

Dreiergesprich Annullieren der Konferenz
und Wiederaufnahme des
Gesprichs mit Ihrem ersten
Gesprichspartner

Beenden
samtlicher
Gespriche

Wenn lhre beiden Gesprachspartner nach dem Ende der
Konferenz das Gesprach fortsetzen wollen:

O 3konf lerb.



* Exklusives Halten:
Sie befinden sich in einer Verbindung mit einem Gesprachspartner. Sie mochten
dieses Gesprich parken und spiter wieder aufnehmen.

=) -

Leitungstaste

* Wiederaufnehmen des Gespriachs mit lhrem
Gesprachspartner:

=) s

i el

Mit einem Icon verbundene
Leitungstaste

* Gemeinsames Halten:
Um von irgendeinem Apparat aus wieder zu [hrem Gesprachspartner
zuriickzukehren.

Halten
-

* Um lhren Gesprichspartner von einem beliebigen Apparat
aus wieder aufzunehmen:

g

el

Mit einem Icon
verbundene
Leitungstaste

Bei bestehender Verbindung
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Im Verlauf einer Verbindung kénnen Sie einen externen Gesprachspartner in
Warteposition halten, um das Gesprich von einem anderen Apparat aus wieder
aufzunehmen:

Parken

Kennziffer der
Funktion ”’Parken”

* Um wieder zu lhrem Gesprachspartner in Warteposition

zuriickzugelangen:

Nummer des
urspriinglich
parkenden Apparats

Holen PrkHal

Kennziffer der Nummer des
Funktion urspriinglich
” Heranholen aus parkenden Apparats
dem Parken ”

kund tandardwert) wiede
vorg:ggm'::: v3|rd( wird sie Z?l': ial:rmlttluang SRR

Wenn die geparkte Verblndung mcht innerhalb der
@ durchgeschaltet

30



* Ein Gesprachspartner versucht, Sie zu erreichen:

Aufmerksamkeitston

Kurze Anzeige seiner
Identitdt

* Identitit dieses Gesprachspartners nochmals anzeigen:

Info Hachsk Uorher

ODER)

letzter eingegangener Abfragen anderer Anrufe
Anruf

Abfrag

Abfragen des angezeigten
Anrufes

31

Bei bestehender Verbindung



Der Apparat lhres Gesprichspartners ist besetzt. Wenn diese Nebenstelle nicht
'geschiitzt' ist, kénnen Sie sich, wenn Sie hierzu befugt sind, in das laufende
Gesprich einschalten:

O AuFs. mAUfs,

dieselbe Taste zum
Deaktivieren

* Schutz gegen Aufschalten:

o= M

Programmierte Taste oder Nummer lhres
Kennziffer der Funktion Gesprichspartners
”Schutz einer Verbindung ”

Der Schutz verfillt, wenn Sie das Gesprich beendet haben.

Um wihrend eines Gesprichs die angezeigte Rufummer in das eigene
Kurzwahlverzeichnis zu iibernehmen:

MHE 0k
[
B— e -

Rufnummer aus dem Namen lhres Bestitigen
Kurzwahlverzeichnis ~ Gesprichspartners (2 Mal)
auswihlen eingeben



Der Mannschaftsgeist

Um den Aufmerksamkeitston der fiir einen anderen Apparat bestimmten Anrufe

zu héren:

) (!
Programmierte Taste dieselbe Taste zum
”Uberwachter Tonruf’ Annullieren

Bei Abwesenheit der Vermittlung werden die Gespriche iiber einen externen
Tonruf signalisiert. Um zu antworten:

Holen GeHaoln

> O o ¥

Programmierte Taste oder Kennziffer der
Funktion ” Antwort auf den zentralen
Tonruf’
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Die Programmierung des Systems ermdglicht es, 'Chef/Sekretirinnen'-Gruppen zu

bilden, damit Anrufe des Chefs an eine oder mehrere Sekretirlnnenapparate
weitergeleitet werden kénnen.

* Von dem Apparat des Chefs oder des/der Sekretirin aus:

S

programmierte Taste ”
Ch/Sek”

)

dieselbe Taste zum
Annullieren

das zur Taste 'Ch/Sek' gehorige Icon angezeigt.

Sie horen einen Apparat in einem anderen Biiro klingeln, in dem niemand
antworten kann. Wenn Sie hierzu befugt sind, kénnen Sie von lhrem Apparat aus
antworten.

@ Das Filtern wird am Display des Chef-Apparats und durch

° Wenn der Apparat zur gleichen Heranholgruppe gehort wie
lhr Apparat:

O = M

Programmierte Taste oder Kennziffer
der Funktion ”Heranholen des Rufes
ungezielt (innerhalb einer Gruppe) ”



* Wenn der Apparat nicht zur gleichen Heranholgruppe
gehort wie lhr Apparat:
Holen IndHol

<3

A

Nummer des
klingelnden Apparats

@ O o K

Programmierte Taste oder Kennziffer der Nummer des
Funktion ”Heranholen des Rufes klingelnden Apparats
gezielt (mit Rufnummer)”’

Apparate gegen das Heranholen geschiitzt werden.

Bei jeder externen, fiir die Vermittlung bestimmten Verbindung klingelt lhr
Apparat, und Sie kénnen den Anruf beantworten:

o [

Programmierte Taste dieselbe Taste
”Vermittlungshilfe” zum Annullieren

@ Uber eine Programmierung im System kénnen gewisse

* Bei jedem Anruf bei der Vermittlung:

f— 6

Programmierte Taste
”Vermittlungshilfe”

Der Mannschaftsgeist
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Jeder Apparat kann Ziel der Anrufe von anderen Apparaten sein (maximal 8
Nummern pro programmierte Taste) :

=) = D

Programmierbare Taste dieselbe Taste
”Monitr” zum Annullieren

* Anruf einer SammelanschluBgruppe:

Gewisse Apparate kdnnen zu einer Gruppe gehéren; Sie kénnen einen beliebigen
Apparat einer Gruppe anrufen, indem Sie die Nummer der zugehérigen Gruppe
wihlen.

* Voriibergehendes Herausschalten aus dem
SammelanschluB3:

O o« KK

Programmierte Taste oder Kennziffer der Nummer des
Funktion ”’Verlassen der Gruppe” Sammelanschlusses

¢ Zuriickkehren zum SammelanschluB3:

S

Programmierte Taste oder Kennziffer der Nummer des
Funktion ”’Riickkehr in die Gruppe' Sammelanschlusses

Die Zugehdrigkeit eines ﬁPp_arats zu einem SammelanschluB
hat keine Auswirkung auf die Verwaltung der direkten
Anrufe. Sie kdnnen einen Apparat jederzeit iiber seine
eigene Nummer erreichen.



Der Apparat lhres Gesprichspartners antwortet nicht, und Sie wissen, daB3 er
einen Mobil-Empfanger besitzt:

9 ¥ O = N

Nummer des Programmierte Taste oder Kennziffer der
Gesprichspartners Funktion ”’Personensuche”

>
Ihr Gesprachspartner kal jedem beliebi at
() I o beietioen Appar

lhr interner Gesprichspartner antwortet nicht. Wenn Sie hierzu befugt sind,
konnen Sie ihn aus der Ferne 'direkt ansprechen':

O Aufs.

>

Der Mannschaftsgeist
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>

D

ODER

Texk
—-—) - @

Nummer des die ersten Buchstaben des
Zielapparats Namens eingeben

0127 BITTE
U RUECKRUF

erste Nachricht der Liste
(insgesamt 27)

TestHr
Nummer der gewiinschten
Textnachricht direkt eingeben
Sprach

Sprache der Nachricht
andern

Hachst

Ubergang zur nichsten
Nachricht

oo Erst.

Personliche Nachricht erstellen
(digitale Tastatur)

= =)
Wahl bestitigen Nachrichtendienst
beenden



* Folgende 27 Nachrichten sind méglich:

N -

w

[N

o

~

oo

0

BITTE UM RUECKRUF 5
BITTE MORGEN 16
ZURUECKRUFEN

BITTE UM ** UHR ** 17
ZURUECKRUFEN(#): xx (¥)

BITTE *+ ZURUECKRUFEN I8
VERMITTLUNG ANRUFEN 19

BITTE SEKRETARIAT ANRUFEN 20

ICH RUFE UM #* UHR ** 2
ZURUECK (*)
PERSONENSUCHANLAGE 22
BENUTZEN

BITTE FAXNACHRICHT 23
ABHOLEN

BITTE POST ABHOLEN 24
BITTE RUFUMLEITUNG 25
LOESCHEN

IHR BESUCH WARTET 26

SIE WERDEN ERWARTET 27
BESPRECHUNG UM *# UHR **  (¥)
)

BESPRECHUNG AM ¥ ek ek (%)
BESPRECHUNG AM ** ¥ UM
ok (%)

KOMME GLEICH WIEDER

HEUTE AUSSER HAUS

AB *UHR ** WIEDER
ERREICHBAR (%): xx (¥)
ERREICHBAR (¥): xx (¥)
IM URLAUB, ZURUECK AM

sk k()

BESPRECHUNG AUSSER HAUS

BESPRECHUNG. ZURUECK AM
sk ol ek (o)

BESPRECHUNG. ZIMMER ¥
)

BESPRECHUNG, BITTE NICHT
STOEREN

ZU TISCH
UNPAESSLICH

Vervollstindigung der Nachricht
tber die Zifferntastatur

Y~
2
&
2
S~
S
O
(%)
c
c
s
P
)
Q
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% 000 am

Nummer |hres
Gesprachspartners

(=)

—
BIEXTD seien ciner Kopie ciner eingegangen Nachricht
= - N

PaBwort

die zu kopierende Nachricht durch mehrmals
hintereinander Betitigen auswihlen
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N = B am

Nummer des Name des Ziels
Zielapparats

Senden oo AuFz.
die Nachricht Aufzeichnung eines
abschicken Kommentars *

*Zum Aufzeichnen eines Kommentars :

Ber.zu AuFz. >
speichern —) AuFzeichnen..

die Aufzeichnung des
Kommentars beginnnen
Stop 0k oo
Ende der die Nachricht abschicken

Aufzeichnung

AUFZ. 0K

@ - -

einen neuen Kommentar
aufzeichnen

Aufzeichnung

Haren

den Kommentar
wiederhdren

Der Mannschaftsgeist
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Meldna

=)

Nummer des
Ziels oder der
Liste

Berzu
9 speichern

9 Aufzeichnen..

Aufzeichnung

Héren

D

die Nachricht
wiederhéren

42

Senden

PaBwort

? 0K
m—

Name des Ziels oder der

Liste

AUFz.

Die Aufzeichnung der
Nachricht beginnen

Stor 0K
Ende der Aufzeichnung bestitigen
AUFz. 0K

@ e -

eine neue Nachricht
aufzeichnen



Diese Durchsage, auf die keine Antwort erwartet wird, wird an die mit einem
Lautsprecher ausgestatteten Apparate lhrer Durchsagegruppe iibermittelt:

o - [

Nummer der
Durchsagegruppe

Lautsprechern héren die Nachricht.

Sie kénnen von jedem beliebigen Apparat im Unternehmen aus antworten.

@ Nur die im Ruhezustand befindlichen Apparate mit

<

A AN\
Kennziffer der Funktion Nummer lhres
”Antwort auf eine Apparats
Personensuche”

Der Mannschaftsgeist
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Wenn Sie hierzu befugt sind, kénnen Sie eine unbewihlte Amtsleitung einem

anderen Apparat zuweisen und es ihm damit ermdglichen, eine externe
Verbindung herzustellen.

I

Programmierte Taste
”Externe Zuweisung”

- MR €)




In Kontakt bleiben

m Wahl der Anrufe, die Sie umleiten wollen

Bei der Aktivierung einer Rufumleitung kénnen Sie den Typ der Anrufe wihlen,
die Sie umleiten méchten: extern, intern, alle...

am Display wird der der
RuFumL ExtInt > umse eiteten Anrufe
angezeigt

wahlen 0k
= o =

Andern des Typs

der Anrufe
m Umleiten der Anrufe zu einem anderen Telefon
(Rufumleitung sofort)

Als Ziel kann dabei ein Telefon in einer Wohnung, ein Handy, ein Autotelefon, ein
Sprachspeicher oder auch eine Nebenstelle (Vermittlung usw.) angegeben
werden.

0K

=) ¥ ——

Nummer des
Zielapparats

Am Display wird angezeigt, daB die U
Rufumleitung al?:eptllg:'rt ist B D

Sie konnen weiterhin abgehende Gespréche fiihren.
Erreichen kann Sie jedoch nur der Zielapparat.
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Rufuml
‘ - - =

Umleitungstyp

TelArP Perftt Pers.
- . ) st

0. 0FF wahlen
-

Pers. Ok
AssistEin )

Bestitigen

. Telfpp Perfitt HrHeni
- - .

Umleitungstyp wihlen

IntHum ExtHum
Rufnummer eines Eingabe einer externen
Kollegen oder lhrer Rufnummer

Assistentin eingeben

Handy Operat
——)—
Rufnummer lhres Handies Aktivieren / Deaktivieren der
oder Ihres DECTs eingeben Verbindung zur Vermittlung
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lhre Gesprichspartner konnen Sie erreichen, wihrend Sie innerhalb des
Unternehmens unterwegs sind:

Rufuml PSA»
e & @

@ O @ ¢ @ o

Programmierte Taste oder Kennziffer der
Funktion ”Rufumleitung auf die
Personensuchanlage”

47
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Ihre Anrufe sollen zu Ihnen weitergeleitet werden:
Sie miissen die Funktion von dem Zielapparat der Umleitung aus aktivieren.

Rufuml ‘ Holen» A
m m

Nummer lhres
Apparats

= @ J

@ O o= K

Programmierte Taste oder Kennziffer Nummer lhres
der Funktion ”’Rufumleitung Apparats
holen”

& @

Um die Rufumleitung zu annullieren, lesen Sie 'Léschen aller Rufumleitungen'

Sie kénnen lhre Anrufe je nach der Identitit des Anrufenden selektiv weiterleiten:

O = N

Programmierte Taste oder Kennziffer
der Funktion ”Selektive
Rufumleitung”



¢ Zum Loéschen dieser Rufumleitung:
Rufuml RuLAuS
Sie kénnen alle fiir Inre Gruppe bestimmten Anrufe auf ein internes Ziel umleiten:
o =
Programmierte Taste oder Kennziffer Nummer des
der Funktion ”’Rufumleitung aus Zielapparats der
einer Gruppe” Umleitung

R -
XD sichen aler Rufumieitungen

= @ @ Y

@ O « N @ o ]

Programmierte Taste oder Kennziffer der
Funktion ”Léschen aller Rufumleitungen”

ODER
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B oschen ciner Rufumieitung
— merezmrasr
BEITD g befnden (herumicitung bel besetzt)

lhre Gesprichspartner konnen Sie erreichen, wihrend Sie innerhalb des
Unternehmens unterwegs sind:

'-

Nummer des
Zielapparats der
Umleitung

@ D @

Programmierte Taste oder Nummer des
Kennziffer der Funktion Zielapparats der
”Rufumleitung bei besetzt” Umleitung
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Sie kénnen Ihren Apparat voriibergehend fiir alle Anrufe unerreichbar machen.

Rufurml Fuhe 0
- e & ©

o O « N @ < J

Programmierte Taste oder Kennziffer der
Funktion ” Anrufschutz”

51
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Die LED Ihres Telefons zeigt an, daB Nachrichten vorliegen.

*_

ODER)

-®

Auswihlen der gewiinschten eingegangenen Horen der Nachricht
Nachricht
Loschen der Nachricht Zuriickrufen des Absenders
der Nachricht

@ -

die Nachricht kopieren
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Sie konnen auf Ihrem Apparat eine Nachricht hinterlassen, die an das Display des
anrufenden Apparats iibermittelt wird.

O o W W

Programmierte
Taste ”Text”

- e

erste der 27 Nachrichten

53
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Die LED lhres Telefons zeigt an, daBB Nachrichten vorliegen.

@ _) | Text Lesen+

Anzahl der eingegangenen
Nachrichten

_) Lesen+ Hachsk
| - -

Name des Absenders, die Ubergang zur nichsten
Uhrzeit, das Datum und Nachricht
der Rang der Nachricht

oo Lorher oo Lasche
vorhergehende Léschen der Nachricht

Nachricht

o0 Rufen oo Zurick oo B

Zuriickrufen des Zuriickkehren zum Beenden der
Absenders der Nachricht vorherigen Menii Abfrage
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Kostenmanagement

Sie kénnen die Kosten lhrer externen Verbindungen den lhren Kunden
entsprechenden Kontonummern zuteilen.

O @

Programmierte Taste oder Nummer des
Kennziffer der Funktion entsprechenden
”Verrechnungsnummer” Kontos

* Zum Hinzufiigen oder Andern einer Kontonummer im
Verlauf einer Verbindung:

=
MDD i Nutcersefnrien externen Gespachs

— =R

programmierte Taste Kennziffer der
'Gebiihrenriickruf' Funktion
'Gebiihrenriickruf'
- -
Gewiinschte Ubergabe des Anrufs an
externe Nummer lhren wartenden
Gesprichspartner
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* Nach Ende der Verbindung werden Sie zuriickgerufen und
kénnen:

|.die Informationen uber die Verbindung lesen (Kosten, Dauer,
Anzahl der Gebiihreneinheiten, usw.).

GebROK
-
2.Ausdrucken eines 3. Beenden der Abfrage.
Gebiihrenticket.
Oruck GebROk

Wenn Sie hierzu befugt sind, kénnen Sie auf einer Reise oder von zuhause aus
einen Teilnehmer des &ffentlichen Netzes iber die Terlefonanlage Ihrer Firma
anrufen und die Kosten der Verbindung lhrer Firma zuteilen.

A% AE AE

Nummer Ihrer Nummer des Apparats Nummer des
Firma und Kontrollcode offentlichen Netzes

*Fur weitere Einzelheiten setzen Sie sich bitte mit dem Verwalter lhres Systems
in Verbindung.
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Ihr Telefon paB3t sich an lhre

m Initialisieren des Sprachspeichers

Eingeben Ihres PaBworts, dann
Die LED blinkt [ Aufzeichnen lhres Namens nach den
— Anweisungen der Sprachfiihrung

Das PaBwort wird zum Zugang zu lhrem Sprachspeicher und
zur Sperrung lhres Telefons verwendet.

m Personliches Gestalten lhrer Begriissung

Sie kénnen die Standardbegriissung durch eine personliche Begriissung ersetzen.

. Kuniden HheAnn Kunden
- . .
Ber.zu AuFz.
9 speichern —-— 9 Aufzeichnen..

Zum Beginnen der Aufzeichnung
Aufzeichnung
Stop [k D lorzug la
Ende der Bestitigen Zuriick zur Standardbegriissung

Aufzeichnung
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Das PaBwort wird zum Zugang zu lhrem Sprachspeicher und zur Sperrung Ihres
Telefons verwendet.

‘ Kunden Benutz Papuwrt
- -

0K
A
N -

altes neues PaBwort
PaBwort (4 Ziffern)
(4 Ziffern)

initialisiert wurde.

‘ Kunden Telef. Ruftan
- -

Rufton LaukS+ 0K
- e e &

@ Das PaBwort % 1515, solange Ihr Sprachspeicher nicht

mehrmals mehrmals hintereinander
hintereinander betitigen, um die
betdtigen, um die Lautstirke zu wahlen (7)
Melodie

auszuwihlen (8)
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m Einstellen des Display-Kontrasts

‘ Kunden Telef, Knitrst
) - .

Displ. Icon Atm{‘vahl I?inerBde:Eit durch
mehrmaliges igen
@ - vorgeschlggenen Stgfen

- D

@ Die moglichen Konstraststufen liegen zwischen 4 und 16.

m Die Sprache auswahlen

‘ Kunden Benutz Serach
) N ..
wahlen (K
Fronzss - - =

aktuelle Sprache mehrmals Zum Bestitigen der
hintereinander Wahl
betitigen

Sie kénnen zwischen zwei vorab definierten Sprachen
wabhlen.

@
2
£
=
o

Q
@

'
<

S

©

S

w
hd
Q

©

Q

S

S
N~

]
K]
~

1
S
—
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BIED rrogrammieren der Direktruftasten
- O > |

eine aktueller Wert der
programmierte gewihlten Taste
Taste betitigen

-

die Nummer eingeben




S 0Ok,
22) €8 e 52
einen Softkey Namen lhres
betitigen Gesprichspartners
eingeben
- &)
Zu Bestatigen

programmierende
Nummer des
Gesprichspartners

¢ Sie konnen auch die Tasten lhres Displays verwenden:

korrek Lasche Pause
Léschen des zuletzt Léschen der Eingabe einer Pause in
eingegebenen Nummer einer Nummer
Zeichens

MFL)ahl

Eingabe der restlichen
Ziffern im MFV
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Sie kénnen die Uhrzeit eines einmaligen Terminrufs (einmal innerhalb der
nichsten 24 Stunden) oder eines stindigen Terminrufs (jeden Tag zur gleichen
Uhrzeit) definieren.

Termin Termin
9 einmalig:

andern Lasche X
-_— © - P

Definieren des Loschen der Eingabe der
Termintyps (einmalig vorgeschlagenen Uhrzeit des
als Standard) Uhrzeit Termins

|

fiir einen einmaligen
Termin

¢ Zur programmierten Zeit klingelt lhr Apparat:

Termik, @ 6 g

->

Wenn Sie ein Gesprach fiihren, blinkt das Display, und es
wird ein Tonzeichen ausgegeben. Nach dem dritten

unbeantworteten Terminruf wird ein einmaliger Termin_
geloscht, wogegen ein standiger Termin gespeichert bleibt.

Wenn lhr Apparat auf eine andere Nebenstelle umgeleitet
ist, wird der Terminruf nicht umgeleitet.
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© Zum Loéschen lhrer Terminerinnerung:

Termin andern Lasche 0K

-

Diese Taste zweimal betitigen.

Sie kénnen iiber den Lautsprecher Ihres Apparats (je nach Konfiguration) eine
Hintergrundmusik ausgeben lassen:

9_

@ Wenn Sie sich in einem Gesprach befinden, bricht die Musik

ab. Sie wird wieder eingespielt, sobald Sie aufgelegt haben.

Mit diesem Dienst kénnen Sie den Aufbau jeglicher externer Verbindung sowie
jegliche Anderung der Programmierung Ihres Apparats verhindern:

Schlos B ey g

personliches PaBwort
(4 Ziffern); Default-
Kennziffer: 1515

@
2
-
|
=
o
Q
@
g
S
—
S
©
S
W
Y
Q
©
Q
S
S
N~
]
K]
~
1
<
—
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Garantie und Klauseln

Abgesehen von der gesetzlichen Garantie wird fiir dieses Gerit eine einjihrige
Garantie einschlieBlich Ersatzteile und Lohnkosten ab Rechnungsdatum
eingerdaumt.

Wenn die gesetzlich giiltige Garantie in [hrem Land die Dauer von einem Jahr
berschreitet, gilt lediglich die gesetzliche Garantie.

Bei versuchter Geltendmachung der Garantie wird die Vorlage der Rechnung
verlangt. Diese Garantie gilt jedoch nicht fiir Schaden auf Grund folgender
Ursachen: unsachgemiaBer Gebrauch im Gegensatz zu den in diesem
Benutzerhandbuch aufgefiihrten Anweisungen, durch natiirliche Abnutzung
entstandene Defekte oder Schiden, Schiden durch duBeren Einfluss (z.B.:
AnstoBen, Sturz, Aussetzen einer Feuchtigkeitsquelle usw.), unsachgemiBe
Installation oder Anderungen bzw. Reparaturen durch nicht vom Hersteller oder
Handler zugelassene Personen.

Konformititserklirung

Wir, Alcatel Business Systems, erkliren daB, das Produkt Alcatel Advanced
Reflexes als mit den wesentlichen Anforderungen der Richtlinie

1999/5/CE des Europaparlaments und des Europarats iibereinstimmend
angesehen wird.

Jede nicht genehmigte Anderung des Produkts macht diese Konformititserklirung
ungiiltig. Auf schriftliche Anfrage an folgende Adresse kénnen Sie eine Kopie des
Originals dieser Konformititserklarung erhalten:

Alcatel Business Systems - Technical Services - Customer Care

I, route du Dr. Albert Schweitzer - F 67408 llikirch Cedex - France

Die CE-Kennzeichnung zeigt an, daB der Apparat mit folgenden Richtlinien
Ubereinstimmt:

- 73/23/CEE (Niederspannung)

C E - 89/336/CEE (elektromagnetische Vertriaglichkeit)
- 1999/5/CE (R&TTE)

Bestimmte Funktionen lhres Telefons sind softwareschliisselpflichtig,
oder sind nach Programmierung durch lhren Installateur zuganglich.
Copyright © Alcatel Business Systems. 2001. Alle Rechte vorbehalten.

Alcatel Business Systems behilt sich im Interesse ihrer Kunden das Recht vor, die
Merkmale ihrer Produkte ohne Vorankiindigung zu dandern.

Alcatel Business Systems - 32, avenue Kléber, F-92707 Colombes Cedex
Eintragung in das Handelsregister Paris 602 033 185

3EH 21033 APAB Ed.0I
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	Anrufen oder Antworten, ohne den Hörer abzunehmen (Freisprechen)
	Anruf außerhalb des Unternehmens
	Anruf innerhalb des Unternehmens
	Anruf Ihres Gesprächspartners über seinen Namen (Telefonbuch des Unternehmens)
	Anruf über Ihre individuellen Kurzwahlziele
	Anruf mit Hilfe des Telefonbuchs des Unternehmens
	Entgegennehmen eines Anrufs
	Filtern der Anrufe über den Sprachspeicher
	Wahlwiederholung*
	Vorübergehende Speicherung einer Nummer zur späteren Wiederholung Ihres Anrufs
	Anforderung eines automatischen Rückrufs, wenn Ihr interner Gesprächspartner besetzt ist
	Entgegennehmen eines internen Anrufs über die Funktion Gegensprechen
	Senden in MFV
	Anruf eines Gesprächspartners nach Eingabe der Rufnummer aktivieren (ISDN-Taste)
	Geheimnis Ihrer Identität (ISDN-Anruf)
	Erkennen eines belästigenden Anrufenden (ISDN- Anruf)
	Einschalten des Lautsprechers bei bestehender Verbindung (Hörer abgehoben)
	Abschalten des Mikrofons (Stummschalten)
	Anruf eines zweiten Gesprächspartners bei bestehender Verbindung
	Entgegennehmen eines zweiten Anrufs während eines Gespräches
	Verbinden des Gesprächs an eine andere Nebenstelle
	Wechsel von einem Gesprächspartner zum anderen (Makeln)
	Gleichzeitiges Gespräch mit 2 internen und/oder externen Gesprächspartnern (Konferenz)
	Gesprächspartner in Warteposition legen (Halten)
	Halten eines externen Gesprächspartners in Warteposition (Parken)
	Abfrage der Anrufe in Warteposition
	Aufschalten in eine interne Verbindung
	Eine Rufnummer speichern*
	Empfang des Tonrufs der überwachten Anrufe
	Antwort auf den zentralen Tonruf
	Filtern der Anrufe für 'Chef/Sekretärinnen'-Gruppen
	Heranholen eines Anrufs
	Vorübergehend an Stelle der Vermittlung antworten
	Ziel der Anrufe von anderen Apparaten werden
	Sammelanschluß
	Anruf eines internen Gesprächspartners über seinen Mobil-Empfänger (PSA)
	Anruf eines Gesprächspartners mit direktem Ansprechen über seinen Telefonlautsprecher
	Übermittlung einer schriftlichen Nachricht an Ihre Gesprächspartner
	Übermittlung einer schriftlichen Nachricht an einen ISDN-Gesprächspartner
	Senden einer Kopie einer eingegangen Nachricht
	Übermittlung einer Nachricht an einen Ziel / eine Durchsageliste
	Durchsagen einer Nachricht über die Lautsprecher einer Telefongruppe
	Beantworten des Aufmerksamkeitstons Ihres Mobil- Empfängers
	Zuteilen einer Amtsleitung
	Wahl der Anrufe, die Sie umleiten wollen
	Umleiten der Anrufe zu einem anderen Telefon (Rufumleitung sofort)
	Umleiten Ihrer Anrufe auf Ihren Sprachspeicher
	Aktivieren/Deaktivieren der persönlichen Anruferführung
	Die persönliche Anruferführung: eine einzige Nummer, um Sie zu erreichen
	Rufumleitung Ihrer Anrufe auf Ihren PSA-Mobil- Empfänger
	Rufumleitung von einem anderen Apparat aus aktivieren (Follow me)
	Erstellen einer selektiven Rufumleitung
	Umleitung der Anrufe, die Sie innerhalb Ihrer Gruppe erreichen
	Löschen aller Rufumleitungen
	Löschen einer Rufumleitung
	Umleiten der Anrufe, sobald Sie sich in einer Verbindung befinden (Rufumleitung bei besetzt)
	Nicht gestört werden (Anrufschutz)
	Abfragen Ihres Sprachspeichers bei Ihrer Rückkehr
	Hinterlassen einer Abwesenheitsnachricht für Ihre internen Anrufer
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